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ü. Angelegenheiten der Förderung von dem öffentlichen Verkehr
dienenden Bahnen.

Der Eisenbahnfonds.VoranschlagL der Provinzialstrahen-Verwaltung,hatte
Einnahmen:

.) Bestand aus dem Vorjahre (vergleiche Seite 249 des vor- ^ ^ ^
jährigen Berichts) ............. ^ ^

^ Nuickmtz nach dem Haushaltspläne ........----- iiut>uv »---------^
d)^cyuy ^ -^ ^^^ 131530 M. 94 Pf.

Ausgaben:

»^ ^inienmschußan die Landesbankfür ausgegebene Darlehen
^ für Anlage von Kleinbahnenin Gemäßheit der Beschlüsse

des Provinziallandtages ..... - - - - '
i.^ »inspn und Tilaunasbetillge der Beteiligungssummeder

" Mo im an dem Kleinbah^ Merzig-Büschfeld^25399^89^^
zusammen 110 789 M. 47 Pf.

Die Einnahme betrug 131530 M. 94 Pf.
„ Ausgabe „ 110 789 „ 4? „

mithin Bestand 20 7 4 1 M. 4? Pf.

Ü^^? ?/ ^,l '«>r Nestreitunq der vom Kreise für den Bau der

" " ^ zufammen 1000 000 M.

Die Zustimmungwurde erteilt:

.) ,« Bmutzun, »°. Pr°°m«,»M°h»,«tt «u. H.«°°»n, «>b «um «°«..l »°n

"""««,« Dttch°,,l»h«,°!'°!ch°st'» «°b>°»' >°> b>° °<""!«' S.r°he»lch„

,x..«^ l,l« l„m Ablaufe von zwei Jahren.
lauft» bis um^ttMs « ^ ^^ ^ der Provinzialstraße

Der Antrag der Stadt »^ cy °" ^^ ^^^^ ^^ ^^ ^^^
Mülheim-Wipperfürth von Km ^'ws.^ u . ^WM«ch hieserhalb bei dem
nach B.-Gladbach wurde abgelehnt. Hie von
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Provinzialrat und dem Herrn Minister der öffentlichenArbeiten erhobenenBeschwerdenwurden
durch die Beschlüsse vom 11. Dezember 1903 und vom 29. Februar 1904 zurückgewiesen.

Im Rechnungsjahre 1903 wurde der Betrieb auf folgenden Bahnstreckeneröffnet:
1. Lützel—Coblenz—Metternich;
2. Kalk—HaltestelleRath;
3. Staatsbahnhof Schlebusch—OrtSchlebusch;
4. Leimen—Bahnhof Bernkastei der Mofeltalbahn.

Die «on dem Staate, der Provinz und dem Kreise Merzig als Teilhabern einer Gesellschaft
mit beschränkterHaftung erbaute Kleinbahn Merzig—Büfchfeld ist seit dem 6. Juli 1903 in
Betrieb, Gemäß dem vorläufig ermittelten und noch nachzuprüfendenAbschlüsse aus dem Betrieb
der Kleinbahn vom 6. Juli 1903 bis 31. März 1904 hat sich ein Reingewinn von 26 946 M.
74 Pf. ergeben. Nach den gesetzlichen Abschreibungenzum Erneuerungs- und Svezialreservefonds
wird an jeden Gefellfchafterein Betrag von rund 4800 M. zu verteilenfein. Die Vereinnahmung
diefes Überschusses kann nicht eher erfolgen, als bis der Rechnungsabfchluhfestgestellt worden ist.
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